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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink,  
JYSK, LIDL, Netto,  
Norma, Rossmann

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Seit 07.06.2022 erhältlich!
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau
www.tankstelle-rodgau.de

Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40  • 63110 Rodgau 
Seit 07.06.2022 erhältlich!

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

die Kontaktlinse fürs Ohr.

17 Jahre
in Neu-Isenburg

17,- € pro Ohr Eigenanteil bei
gesetzlicher Zuzahlung der KK
(für 702,- € p.O. für PV) alle
anderen Preiskat. 17% Rabatt)

www.hoersinn.com

Silk X
Das kleine Im-Ohr Gerät
für (fast) jedes Kundenohr.

30 Tage kostenfrei &
unverbindlich Probetragen

Aktion:
04.10.- 31.10.22

Feiern Sie mit uns!

SPEED-DATING &
Studienplatzbörse

Dual studieren! Gleich anmelden!

Mi., 19. Oktober · 16 -18 Uhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 -23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Darf es etwas mehr

sein? Wir bieten
mehr Qualität!

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

Rodgau (ah) Was macht ein 
Verein zu seinem 25-jähri-
gen Jubiläum? Natürlich 
etwas ganz Großes, das 
lang in Erinnerung bleibt 
und dann lässt man auch 
auf die eine oder andere 
Art die großen Momente 
des Vereins Revue passie-
ren.

Die Theatergruppe „Großes 
Welttheater“ hatte gleich zwei 
Jubiläen, die gefeiert werden 
konnten - 75 Jahre Erstauffüh-
rung des Stückes „Das große 
Welttheater“ und seit 25 Jah-
ren gibt es die Theatergruppe, 
die sich mit der Wiederauffüh-
rung des alten Stückes grün-
dete. Das erste „Große“ war 
diesmal schon die Bühne, die 
Ausmaße hatte, die man sonst 
nur in Rodgau beim Strandbad-
festival findet. 
An Großereignissen ist die Ge-
schichte des Vereins auch nicht 
gerade arm, denn jede der Auf-
führungen, die alle zwei Jahre 
stattfinden, war ein besonders 
Erlebnis. Aber eine Verein-
schronik vorlesen, wie es übli-
cherweise bei Vereinsjubiläen 
geschieht, hätte zu der „Trup-
pe“ nicht gepasst. Kurzerhand 
schrieb Thomas Auerswald 
das Stück „Die Gestrandeten“, 

die es ermöglichte, die Höhe-
punkte der Vereinsgeschichte 
zu präsentieren. Die Thea-
terstücke der Vergangenheit 
nach und nach auf der Bühne 
zu präsentieren, reichte den 
kreativen Schauspielerinnen 
und Schauspielern nicht. Als 
Plattform für diesen Rückblick 
diente diesmal die S-Bahn-Sta-
tion in Nieder-Roden und die 
Erfahrung, die fast jeder Be-
nutzer des öffentlichen Nah-
verkehrs gemacht hat, dass es 
irgendwann nicht mehr wei-
tergeht. So strandeten die al-
legorischen Figuren von „Das 
Große Welttheater“, der Schin-
derhannes, die Ereignisse um 
das Kloster Rothaha, die Welt-
reise in 80 Tagen in Kurzform 

und „Der Mann ohne Kopf“, 
die Geschichte von Klaus Stör-
tebeker nach und nach auf der 
Bühne, weil ihre Fahrt mit der 
S-Bahn zu ihrem eigentlichen 
Ziel abrupt unterbrochen wur-
de. Bei diesem Andrang kam 
es natürlich auch zu einem 
„Durcheinander“, wobei kaum 
anzunehmen ist, dass die Zu-
schauer dabei den Überblick 
verloren. 
Da freute sich etwa die Würst-
chenverkäuferin des Bahnhofs 
riesig, da sie überraschend zur 
Braut eines Grafen befördert 
worden war. Der wiederum be-
nutzte eine Draisine, um seine 
Angebetete zu finden. Derweil  
wurden harmlose Reisende, die 
auf die S-Bahn warteten, vom 

Schinderhannes ausgeraubt, 
der sich nebenbei mit dem 
Stoertebeker darum raufte, wer 
der größte Schurke sei. 
Im Gegensatz zu diesem 
scheinbaren Durcheinan-
der wurde akribisch bei den 
Schnelldurchläufen der Stücke 
auf Einzelheiten geachtet: So er-
setzte die Wartebank im Bahn-
hof die Drehbühne bei „Reise 
in 80 Tagen um die Welt“, die 
immer in der gleichen Rich-
tung umrundet wurde, so wie 
sich damals die Bühne drehte, 
um die Reiserichtung darzu-
stellen, die im Endeffekt dazu 
führte, dass Phileas Fogg und 
sein Diener Passepartout einen 
Tag früher ihr Ziel erreichten. 
54 Schauspieler bevölkerten 
nach und die Bühne und wo 
es möglich war, spielten auch 
die Originaldarsteller der 
Erstinszenierung ihre Rollen. 
Trotz dieser großen Zahl an 
Akteuren, mussten einige meh-
rere Rollen übernehmen. Der 
lang anhaltende Applaus des 
Publikums galt dann nicht nur 
den Darstellern, sondern auch 
Regisseurin Bettina Hartmann 
und ihrer Co-Regisseurin May-
brit Gutschling, denen es ge-
lungen ist, die Einzelelemente 
zu einem großen Ganzen zu-
sammenzuführen.

Ein gelungenes großes Ganzes
Theatergruppe „Großes Welttheater“ feiert ihre Geschichte mit tollem Erfolg

Das Finale: Gelungene Jubiläumsaufführung des Großen Welttheaters. � (Fotos: ah)

Rodgau (ah) Das 41.Kinderfest 
der Stadt Rodgau konnte nach 
zwei Jahren am Sonntag end-
lich wieder ohne Einschrän-
kungen gefeiert werden. Mit 
dabei waren diesmal wieder 
viele Vereine, die für Spiel- und 
Bastelangebote sorgten. 
Lediglich auf den alten ge-
wohnten Platz auf der Jügeshei-
mer Waldfreizeitanlage kann 

man nicht wieder zurück, da es 
dort der baulichen Zustand, die 
hygienischen Bedingungen, 
aber auch die noch vorhande-
nen Sturmschäden im Wald 
nicht erlauben. Aber der Puise-
auxplatz hat in den letzten Jah-
ren bewiesen, dass er ein guter 
Ersatz ist, da genügend Platz 
ist und er sehr verkehrsgüns-
tig liegt. Trotz schlechter Wet-

tervorhersagen, blieb die Ver-
anstaltung fast bis zum Ende 
vom Regen verschont und bot 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die die Kinder konn-
ten nach Herzenslust spielen, 
malen, Fahrradfahren, basteln 
und experimentieren. Zuschau-
en, wie eine Wolke entsteht, 
ausprobieren, was die Zentri-
fugalkraft mit einem macht, 

mit Karacho die Kistenrutsche 
hinabsausen oder die verschie-
densten Sachen basteln. 
Keine Probleme mit der etwas 
kühlen Temperatur hatte der 
große Eisbär, der bald zum 
Liebling der Kinder wurde und 
immer eine Traube der jungen 
Kinderfestbesucher um sich 
hatte.
� (Foto: ah)

Kinderfest mit gutem Zulauf in Nieder-Roden
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Heizung - Sanitär
Bieler

Das Service-team
tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Rodgau (RZ) Steigende Prei-
se für Gas und Strom machen 
derzeit vielen Menschen zu 
schaffen. Hinzu kommen die 
extrem trockenen Sommermo-
nate, die dazu anhalten, Wasser 
zu sparen. Auf die Anregung 
einer Bürgerin hin möchten die 
Stadtwerke Rodgau darum den 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit geben, ihre Ener-
gie- und Wasserspartipps mit 
anderen zu teilen – aus Rodgau 
für Rodgau. 
Insbesondere ältere Menschen, 

die noch Zeiten des Mangels 
erlebt haben, kennen viele wert-
volle Möglichkeiten, um Energie 
und Wasser nachhaltig zu ver-
wenden. Bürgerinnen und Bür-
ger, die etwas beitragen möch-
ten, sind dazu eingeladen, ihre 
Vorschläge an marketing@stadt-
werke-rodgau.de zu schicken. 
Die Tipps werden dann auf der 
Webseite der Stadtwerke un-
ter www.stadtwerke-rodgau.
d e / p r o d u k t /e n e r g i e s p a r -
tipps-aus-rodgau-fuer-rodgau/ 
veröffentlicht.

Energiespartipps aus Rodgau für Rodgau

Dudenhofen (RZ) Die Eigen-
tümerschutz-Gemeinschaft 
Haus & Grund Rodgau und 
Umgebung lädt alle Mitglieder 
und Interessenten nach einem 
Jahr pandemiebedingter Pau-
se wieder recht herzlich ein 
zu einer ihrer Vortragsveran-
staltungen, diesmal zum ak-
tuellen Mietrecht und zum 
Wohnungseigentumsrecht mit 
Schwerpunkt bei den bauli-
chen Veränderungen. 
Sie findet statt am Donnerstag, 
29. September,  um 19.30 Uhr 
im Kolleg von Döbert ś Wirts-
haus (Kegelcenter) in Rodgau 
Dudenhofen, Raiffeisenstraße 
17. Der Eintritt ist wie immer 
frei. 
Haus & Grund ist es abermals 

gelungen, Herrn Richter am 
Landgericht Dr. Dr. Andrik Ab-
ramenko, dem Fachpublikum 
als bundesweit tätiger Dozent 
und Fachanwaltsausbilder, so-
wie Autor zahlreicher juristi-
scher Publikationen bekannt, 
nach Rodgau zu holen. Dieser 
wird aufgrund seiner langjähri-
gen Prozesskenntnisse aus sei-
ner Richtertätigkeit berichten 
und sowohl zur Gesetzeslage 
als auch zur aktuellen Recht-
sprechung referieren. 
Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Gelegenheit zu Fra-
gen in der großen Runde.
Zur besseren Planung wird um 
eine schriftliche Voranmel-
dung unter info@hug-rodgau.
de gebeten.

Vortragsveranstaltung zum Miet-                   
und Wohnungseigentumsrecht

Nieder-Roden (RZ) Der VdK 
Nieder-Roden lädt zu seinem 
Informations- und Kaffenach-
mittag am 24. September ab 14 
Uhr im Sozialzentrum am Pui-
seauxplatz recht herzlich ein. Es 
wird ein Referat zur  häuslichen 
Pflege vorgetragen und Fragen 
dazu beantwortet werden. 
Zum 75-jährigen Ortsverbands-
jubiläum gibt es einen multi-
medialen Rückblick auf die Fei-
erlichkeiten vor  25 Jahren. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind 
dazu herzlichst willkommmen. 
An dieser Stelle nochmals der 
Hinweis und die Einladung 
zum Strickkurs, den der Orts-

verband ab Ende Oktober an-
bietet. Man bittet darum, dass 
sich interessierte Damen und  
Herren zur weiteren Planung 
sich beim Vorsitzenden melden 
können.  
Der nächste Beratungstermin 
findet am Dienstag, 8. Novem-
ber, im Sozialzentrum am Pu-
iseauxplatz in Nieder-Roden 
- bei vorheriger Anmeldung - 
statt. 
Rückfragen zu allen Themen 
und Anmeldungen bitte beim 
Vorsitzenden Klaus-Joachim 
Rink unter Tel. 77 39 02 oder 
per E-Mail an ov-nieder-ro-
den@vdk.de tätigen.  

Aktuelles vom VdK Nieder-Roden

Dudenhofen (RZ) Der Vor-
sitzende des Vereins Heimat 
Geschichte und Kultur in 
Dudenhofen (HGKiD), Mat-
thias Blickle und der Motor 
des Bildarchives, Walter 
Erb, freuten sich über viele 
Besucher.

Zum zweiten Mal in diesem Jahr 
hatte der Verein zum Bilder an-
schauen eingeladen und den 
vergangenen Sonntag unter das 
Motto „Hochzeit in Dudenho-
fen“ gestellt. Auch eine Taffe Kaf-
fee und ein Stück Streuselkuchen 
wartete auf die Gäste.
Drei kurzweilige Stunden hat-
ten die Besucher Zeit sich über 
die Aktivitäten des Vereins zu 
informieren, Dokumente zu 
Dudenhofen einzusehen und 

geschichtliches Material und Bü-
cher zu betrachten.
Wichtiges Ziel eines solches Ta-
gen ist auch, fehlende Namen 
und Orte auf den unzähligen 
Bildern zu ergänzen und dem 
Verein zu helfen alte Dokumen-
te vor dem Vergessen oder der 
Mülltonne zu bewahren.
Dass auch jüngere Menschen der 
Einladung gefolgt sind, freute 
den Verein ganz besonders, zu-
mal sich der eine oder andere 
eine Unterstützung und Mitar-
beit im Verein vorstellen kann. 
Gäste brachten Bilder aus dem 
eigenen Fotoalbum mit, spontan 
gab es eine Neuanmeldung als 
Vereinsmitglied, manches Buch 
zur Geschichte von Dudenhofen 
wurde von Besuchern erworben 
und Walter Erb konnte wieder 

Lücken in seinem Bildarchiv 
schließen. 
Auch bekam der Verein an die-
sem Sonntag neue Exponate als 
Dauerleihgabe zur weiteren Nut-
zung, die das Archiv weiter berei-
chern.
Natürlich gehört zu einem Tag 
auch, dass die Besucher und Gäs-
te ins Gespräch kommen und es 
so für alle beteiligten neue Anre-
gungen gibt.
Nach diesem schönen Tag für 
Ausrichter und Besucher steht 
fest, der nächste Tag des offenen 
Archives bei HGKiD kommt.
Aber zuvor begrüßt der Ver-
ein am 12. November das Duo 
Ohrenschmaus im Bürgerhaus 
Dudenhofen- Mit Sicherheit ein 
weiteres Highlight in der Veran-
staltungsreihe des HGKiD.

Offenes Archiv mit gutem Zuspruch
Viele Gäste bei HGKiD

Petra Haller und Karl-Hein Frey überraschte den Verein HGKiD 
mit der Übergabe zweier großer Portraits von Ahnen, einer von 
Ihnen war ein ehemaliger Ortsdiener Dudenhofens! Nach einer 
gründlichen Restaurierung können die Bilder im Archiv bewun-
dert werden.               � (Foto: HGKiD)

Rodgau (RZ) Zum Beginn des 
neuen Schuljahrs fordert die 
SPD Rodgau einen weiteren Aus-
bau von Ganztagsangeboten an 
den Grundschulen in Rodgau. 
„In Rodgau gibt es hierzu auch 
einen erheblichen Nachhol-
bedarf, weil die notwendigen 
Landesmittel zum Ausbau der 
Schulbetreuung nur unzurei-
chend bereitgestellt werden“, 
sagt Janika Martin, die Vorsit-
zende der SPD Rodgau  in einer 
Pressemitteilung. 

Im Herbst vergangenen Jahres 
ist das Ganztagsförderungsge-
setz in Kraft getreten, das allen 
Kindern und ihren Eltern stu-
fenweise einen Rechtsanspruch 
auf ganztägige Bildung und 
Betreuung in der Grundschu-
le gewährt: Ab dem Schuljahr 
2026/27 für die Erstklässler und 
ab 2029/30 für alle Grundschü-
lerinnen und Grundschüler. 
„Das ist sicherlich ein Schritt in 
die richtige Richtung, der den 
Eltern aber momentan nichts 

bringt, die händeringend nach 
einem Betreuungsplatz für ihre 
Kinder suchen“, erklärt Janika 
Martin. 
 „Bisher fallen viele Familien 
beim Übergang vom ganztä-
gigen Kindergarten in die nur 
halbtägige Grundschule in eine 
Betreuungslücke, die es schwer-
macht, nach der Einschulung 
Familie und Beruf noch zu ver-
einbaren. Der Rechtsanspruch 
auf ganztägige Bildung und Be-
treuung in den Grundschulen 

ist ein wertvolles Instrument, 
um junge Familien zu entlas-
ten und die Schülerinnen und 
Schüler besser zu fördern. Der 
Ganztag in der Grundschule ist 
deswegen ein elementarer Bei-
trag zu Chancengleichheit in 
der Bildung. Auch deswegen for-
dert die SPD Rodgau vom Land 
klare finanzielle Zusagen für un-
sere Rodgauer Schulen mit Blick 
auf Personalausstattung und 
den Bau von neuen Schulgebäu-
den“, so Janika Martin. 

Erheblicher Nachholbedarf
SPD Rodgau fordert die Bereitstellung der notwenigen Landesmittel                                                  

zum Ausbau der Schulbetreuung 

Rodgau (RZ) Mit welcher Hin-
gabe und Durchhaltekraft an 
dem Musicalprojekt „Historical 
- aus alter Zeit“ gearbeitet wur-
de sucht seinesgleichen. Vor 
langer Zeit hatte die Sängerin 
Sabine Bussalb die Idee, alten-
glische Madrigale und gälische 
Folksongs in einen neuen Kon-
text zu bringen. Versehen mit 
deutschen Texten, frischen Ar-
rangements und einer roman-
tisch-wilden Liebesgeschichte 
darum herum wurde quasi ein 
neues Musicalgenre erschaffen: 
das „Historical“.
Bussalb hatte sich für ihr Projekt 
die besten Mitstreiter*innen ge-
sucht: Ideengeber und Erzähler 
Jürgen K. Groh, Komponist Jens 
Joneleit, Arrangeur Christian 
Massoth und Texterin Jutta Voll-
mann brachten die kreativen 
Vorstellungen in eine konkre-
te Werkform. Als Verfasser der 
Rahmenhandlung und Regis-
seur wurde Hendrik Blum-Bus-
salb gewonnen und die musika-
lische Gesamtleitung übernahm 
Jan Hansen. Die Gesangs- und 
Sprechpartien übernahmen fast 
ausnahmslos Gesangsschüle-
rinnen und Schüler von Sabine 
Bussalb. Das Orchester und die 
Band wurde kongenial mit pro-
fessionellen Musikerinnen und 
Musikern aus der Region besetzt.
Die ursprüngliche Premiere hät-
te im September 2020 stattfin-
den sollen und fiel der Pandemie 
zum Opfer. Mit unerschütterli-
cher Zuversicht schaffte es Bus-
salb, mit der Hilfe der Freien 
Musikschule, an der die Sän-
gerin eine Gesangsklasse leitet, 
während der letzten zwei Jahre 

die Arbeit an dem Mammut-
projekt weiter hochzuhalten, 
um nun die finale Version auf 
der Freiluftbühne des Großen 
Welttheaters e.V. in Dudenho-
fen präsentieren zu können. Der 
Komponist Jens Joneleit sagte 
dem Historical bereits in 2020 
eine große Zukunft voraus. Und 
er sollte recht behalten:
Mit Bühnenbildern von Yvon-
ne Rebmann, Requisiten von 
Steffen Hartmann und Kostü-
men von Anna Rebmann wurde 
mit dem Licht von der Ampire 
Showtechnik eine wundervol-
le Stimmung geschaffen, in der 
der Erzähler die dramatische Ge-
schichte um den Hüter Eoin, die 
Prinzessin Celia, die Wächterin 
der Künste Solenne und ihren 
gemeinsamen FreundDarragh 
lebendig werden ließ. Kampfs-
zenen mit den bösen Brutanern 
und witzige Slapstick Einlagen 
des Barden und seiner Lieblings-
dame Kayla, sowie „der Alten“ 
Mila sorgten für große Unterhal-
tung. Die Mischung von Madri-
galen, Kampfesliedern, Sologe-

sängen, Duetten, gesprochene 
Monologen, sowie die Ouvertü-
re und die Begleitungen von Or-
chester und Band begeisterten.
Patrick Erben (Barde) spielte sich 
vor und während der Show in die 
Herzen des Publikums. Erzähler 
Jürgen K. Groh führte mitrei-
ßend durch alle dramatischen 
Entwicklungen der Geschichte. 
Orchester und Band unter der 
souveränen Leitung von Jan 
Hansen spielten und begleiteten 
in allen musikalischen Genres 
sicher, ausgewogen und klang-
schön. Als Gesangssolist*innen 
strahlten Tatjana Steinke (Celia) 
mit warmem Timbre und Luis 
Bussalb (Eoin) mit professio-
neller Bühnenpräsenz. Marlene 
Neuwirth bestach mit klarem 
Sopran und Nils Kühlmann 
spielte und sang Darragh stimm-
lich edel. Sabrina Trageser (Juna/ 
Deirdre) überzeugte gesanglich 
und darstellerisch. Julian Schäfer 
verlieh dem Brutanerhäuptlling 
akrobatischen „Metall“ Sound 
und wurde dabei von Nick Bar-
tusch unterstützt. Yvonne Will 

spielte Kayla knochentrocken 
und hatte die Lacher auf ihrer 
Seite. Marion Opificius spielte 
die Rolle der Mila mit exzellen-
tem Timing und Annabell Ohl 
die der Ava mit ganzem Herzen. 
Der Chor trat in verschiedenen 
Zusammensetzungen auf und 
agierte als Ensemble auf ganzer 
Linie überzeugend. 
Die Solistenbesetzung am sehr 
verregneten, aber nicht min-
der intensiven zweiten Auffüh-
rungstag wechselte in einigen 
Positionen: Vera Bickel und 
Nathaniel Friedlander harmo-
nierten als Celia und Eoin mit 
stimmlicher Wärme und Wohl-
klang. Katja Elger verlieh ihrer 
Solenne sehr schönen Ausdruck 
und Martin Falk gestaltete den 
Part des Darragh sowohl sänge-
risch als auch darstellerisch sehr 
gelungen. Als Ava agierte Vicky 
Giloi mit viel Ausstrahlung.
Langanhaltender Applaus an 
beiden Aufführungstagen für 
diese Produktion der Freien Mu-
sikschule Rodgau, die ihresglei-
chen sucht.

Historical- aus alter Zeit
Ein musikalisches Historienspiel der Extraklasse der Freien Musikschule Rodgau

� (Fotos: ah)

Rodgau (RZ) Der Straßenab-
schnitt der Weiskircher Straße 
52 bis 54 ist am 1. Oktober für 
ein Straßenfest vorgesehen. 
Während der Veranstaltung 
gelten geänderte Verkehrsrege-
lungen, die ausgeschildert sind.

Behinderung                   
in Jügesheim

Rodgau (RZ) Der Ludwig-Er-
hard-Platz und die Dr-Wein-
holz-Straße sind am 1. und 2. 
Oktober vollgesperrt. Grund 
dafür ist das Straßenfest 
„Herbstmarkt“.

Behinderung                 
in Dudenhofen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Bürgerhilfe
Rodgau e.V.

Wir bieten Hilfe bei Ein-
käufen und Besorgungen.

Telefon 06106/12012
www.buergerhilfe-rodgau.de

Für Sie in Rodgau!

Björn
Christoffel

Telefon 06182 – 89 45 90
bjoern.christoffel@
sparkasse.immo

Profi-Preiseinschätzung
durch unsere Fachkompetenz
und pro Jahr über 3.000 Feed-
backs von Interessenten!

Rodgau (RZ) In diesem Jahr läuft 
vieles besser, freut sich Steffen 
Freund von der Streuobstko-
operative (StreuObstCoOp) in 
Dudenhofen. Konnten im ver-
gangenen Jahr von den Baum-
schulen nicht die gewünschten 
Obstbäume geliefert werden, 
wurde die Initiative in diesem 
Jahr früher aktiv.

Wie allgemein bekannt ist, un-
terstützt der Landkreis schon 
einige Jahre die Anlage und 
Pflege von Streuobstwiesen in 
der Gemarkung, und hat das 
zur Verfügung gestellte Budget 
im vergangenen Jahr auf 6100 
Euro aufgestockt. Mit den noch 
offenen Bestellungen aus 2021 
konnten nun 140 Bäume geor-
dert werden. 
Eine stattliche Zahl an Bäu-
men, die bald nach Lieferung 
ausgepflanzt werden, damit sie 
einen wichtigen Beitrag in der 

Natur leisten. Häufig ist weni-
ger bekannt, dass die Obstbäu-
me in der freien Natur nicht  
nur Obst liefern, sondern auch 
nützlich für viele Insekten- 
und Vogelarten sind.
Das alljährliche Obstbaum-
schnittseminar hat die 
StreuObstCoOp dieses Jahr für 
Oktober geplant und bereits 
Anmeldungen erhalten. 
Der Schnittkurs findet am 
15.Oktober im Clubhaus des 
Wanderclub Edelweiß statt. Er 
besteht aus Theorie, Mittages-
sen und einem Praxisteil. Ak-
tuell sind noch Plätze frei. Die 
Teilnahmegebühren betragen 
ca. 20 Euro pro Person. Anmel-
den kann man sich per E-Mail 
bei streuobstcoop@in-duden-
hofen.de. Weitere Infos über 
die Arbeit der StreuObstCoOp 
gibt es unter  www.in-duden-
hofen – Aktivitäten- Streuobst-
kooperation

Neuer Schnittkurs              
im Oktober

Anmeldung bei der StreuObstCoOp

Rodgau (RZ) Am Tag der 
deutschen Einheit öffnen 
vier Vereine ihre Gelände 
für Gäste und Besucher. 

Der Schützenclub Gamsbock, 
die Pfadfinder Nieder-Roden, 
der Verein Deutscher Schäfer-
hunde Ortsgruppe Nieder-Ro-
den und der Naturschutzbund 
Rodgau (NABU) haben ihren 
Stammsitz am Vereinsgelände 
Rollwald. 
Das Quartett lädt am 3. Okto-
ber ab 12 Uhr bis 17 Uhr zum 
„1. Kelterfest 4.0“. Für die Na-
turschützer des NABU ist der 
Tag der deutschen Einheit seit 
Jahren der Zeitpunkt für die 
Tradition des Apfelkelterns. 
Nun erweitert das Quartett 
der Veranstalter sein Angebot. 
Die Küchen der Organisatoren 
bieten Abwechselung auf ihren 
Speisekarten. 
Für Susanne Damm von Schüt-
zenverein war „eine Zusam-
menarbeit allerhöchste Zeit!“ 
Man lebt seit Jahrzehnten Tür 
an Tür, und hat doch nie zu-

sammen ein Fest veranstaltet. 
Die Klubs auf dem Rollwälder 
Vereinsgelände bündeln die 
Kräfte und feiern zusammen – 
jeder auf seinem Gelände und 
doch gemeinsam. 
Führungen durch Garten und 
Vereinsheime sind um 14 Uhr 
(Pfadfinder), 14.30 Uhr (Schä-
ferhundeverein), 15 Uhr beim 
NABU und um 15.30 Uhr beim 
Schützenclub vorgesehen. 
Pkw-Parkmöglichkeiten sind 
begrenzt. Die Anfahrtsbe-
schreibung steht im Internet 
unter www.nabu-rodgau.de.

Tag der offenen Tür                             
und Kelterfest 4.0

Vier Vereine machen gemeinsame Sache

Rodgau (ah) Vor 30 Jahren 
begann die Gruppe „En 
Haufe Leut“ im Sitzungs-
saal im Rathaus Jügesheim 
mit „Kabarett aus em Par-
lament“. Zum Jubiläum 
durfte die „Truppe“ wie-
der ins Rathaus einziehen 
und kräftig über die Poli-
tik herziehen. 

Aufgezogen war der gesamte 
Abend wie eine Stadtverord-
netenversammlung. Claudia 
Wenhardt mimte die Stadt-
verordnetenvorsteherin und 
führte so durch den Abend. 
Als bunt gemischtes Stadtver-
ordneten-Team hatten Katja 
Auchtor-Bauer, Julien Grimm, 
Andrej Korinth, Dirk Pohl und 
Erik Tauber die Rodgauer The-
men auf dem Plan und schaff-
ten es, mit kurzen Szenen für 
viel Abwechslung zu sorgen. 
Harald Mahr nahm mit einem 
Augenzwinkern die Rentner 
auf die Schippe. Als Oma Gi-
sela und Oma Margarethe 
sorgten Phillipp Janssen und 
Johannes Schüler für viele La-
cher im Publikum. Und Katja 
Schweppe gewährte als Katha-
rina die Große mit einem sehr 
feinsinnigen, messerscharfen 
Vortrag tiefe Einblicke in den 
Machthunger von Despoten. 
Der Straßenverkehr durfte 
nicht fehlen und den nahm 
Peter Otto scherzhaft unter die 

Lupe. 
Julien Grimm schlüpfte ge-
konnt in die Rolle einer unver-
kennbaren Rodgauer Polit-Grö-
ße und brachte das Publikum 
mehrfach zum Lachen. 
Auch Stefan Schmidt hatte 
die Lacher auf seiner Seite, als 
er die baulichen Mängel im 
Rathaus und ein neues Bür-
germeister-Ehrendenkmale zu 
seinem Thema machte. Die 
Bienen mit Antje Frey, Carlot-
ta Kawecki, Tanja Rossbach 
und Katja Schweppe riefen zur 
Demo für die richtige Seite auf 

und Melanie und Sven Johann 
Stripling lieferten sich ein 
Streitgespräch zwischen Arm 
und Reich, einmal mehr unter-
malt von selbstgeschriebenen 
Stücken. Marvin Kühne als 
Hausmeister sorgte auf lustige 
Art und Weise für Recht und 
Ordnung im Saal. 
Eine super Stimmung, be-
geistertes Publikum, extrem 
kurzweilig, sehr abwechslungs-
reiche Nummern, lockere Mo-
deration und eine wirklich ge-
konnte Mischung aus heiteren 
und ernsten Themen – so lässt 

sich der gelungene Premieren-
abend von En Haufe Leut be-
schreiben. 
Die nächsten Aufführungen 
von En Haufe Leut finden statt 
am: Sa., 24.9. 20 Uhr und am 
So., 25.9. 18 Uhr. Für den Sams-
tag gibt es noch ausreichend 
Karten, für den Sonntag gibt 
es nur noch wenige Restkarten. 
Diese gibt es zum Preis von 13 
Euro im Latte Macchiato in Jü-
gesheim.

En Haufe Leut zum Jubiläum im Parlament
Gelungener Premierenabend mit bunt gemischtem Stadtverordneten-Team

Rodgau (RZ) Bettina Schu-
bert war während ihrer 
Verabschiedungsfeier in 
der Heinrich-Böll-Schule 
ein paar Mal sprachlos – 
was eher selten vorkommt. 
Die Schulsozialarbeiterin 
mit Leib und Seele geht 
nach 24 Jahren Tätigkeit 
für die Stadt Rodgau, da-
von 21 in der Schulsozial-
arbeit, in den Ruhestand.
 
Dass Bettina Schubert in ihrem 
Tun weit weg von Begrifflich-
keiten wie nüchtern, Routine 
oder Job war, wurde in den 
zahlreichen Rede- und Schau-
spielbeiträgen bei der außer-
gewöhnlichen Feier mehr als 
deutlich. 
Dem Fest wohnten persönliche 
wie berufliche Wegbegleiter 
bei, die sich allesamt von einer 
Frau verabschiedeten, der sie 
auf unterschiedlichste Weise 
zutiefst verbunden waren. Mit 
Bettina Schubert geht eine In-
stitution, eine Poinierin auf 
dem Gebiet der Schulsozialar-
beit bei der Stadt Rodgau, eine 
Menschenfreundin und das 
offene Ohr für die Schülerin-
nen und Schüler der HBS. Aber 
nicht nur die Kids fanden in 

Bettina Schubert eine Ratgebe-
rin, Zuhörerin und zuverlässige 
Partnerin. Auch das Kollegium, 
die Elternschaft, Netzwerkpart-
ner wie Kinderschutzbund, Be-
rufswegebegleitung, Wildhof 
oder Jugend Stärken konnten 
immer mit ihr rechnen. Ein 
hohes Maß an Flexibilität, he-
rausragendes Engagement und 
Motivation, Tatkraft und eine 
klare innere Haltung zeichne-
ten Bettina Schubert nicht nur 
an ihrem Arbeitsplatz, sondern 
auch außerhalb des Schulge-
ländes aus. Sie hat sich kei-

ne „Arbeitsjacke“ angezogen, 
wenn sie den Schulhof betrat. 
Sie war einfach „Bettina“, im-
mer echt, immer direkt und 
mutig. Manchmal im Sinne 
der Sache auch kämpferisch. 
Als die Jugendhäuser geschlos-
sen werden sollten, hat sie Un-
terschriften gesammelt. Beim 
Ausbau der Schulsozialarbeit 
an den Grundschulen hatte sie 
die Finger im Spiel und auch 
bei den Ferienkursen und im 
Sozialen Lernen an der Schu-
le war sie der ständig laufen-
de Motor. All das und noch 

viel mehr würdigten die Gäste 
der Verabschiedungsfeier und 
schnürten der scheidenden 
Kollegin damit ein wunder-
volles Erinnerungspaket. Diese 
Wertschätzung nicht nur der 
Person Bettina Schubert, son-
dern auch den mannigfachen 
Aufgabenstellungen in der 
Schulsozialarbeit gegenüber, 
überwältigten sie sehr. 
„Ihre Schule und die Kinder“, 
die ihr so sehr am Herzen la-
gen, gab sie in die Hände ihres 
Nachfolgers Christian Riemen-
schneider.

Eine Schulsozialarbeiterin mit Leib und Seele
Bettina Schubert verabschiedet

Seniorenkino zeigt »Monsieur 
Claude und sein großes Fest«
Das Rodgauer Seniorenkino 
zeigt am Montag, 10. Oktober, 
um 14 Uhr, die Komödie von 
Regisseur Philippe de Chauve-
ron, in der eine weitere Episode 
im Leben der Großfamilie von 
Monsieur Claude Thema ist: 
Monsieur Claudes Spaziergän-
ge durch sein Heimatstädtchen 
sind auch nicht mehr das, was 
sie mal waren. Er und seine 

Frau Marie sind seit den mul-
tikulturellen Hochzeiten ihrer 
vier Töchter zwar gestählte 
Profis im Anzapfen tiefster To-
leranzreserven, doch die sind 
allmählich aufgebraucht. Das 
Rodgauer Seniorenkino findet 
in den Kronen Lichtspielen, 
Hochstädter Straße 13, statt. 
Der Eintritt kostet 7 Euro. 
Das Kino an der Hochstädter 
Straße ist klimatisiert, jedoch 
leider nicht barrierefrei. Die 

Treppen sind eigenständig zu 
bewältigen. Das Kino ist aus 
allen Stadtteilen bequem mit 
der Stadtbuslinie OF 40 zu er-
reichen. Die Haltestelle „Hoch-
städter Straße“ befindet sich 
unmittelbar vor dem Kino. 
Auch interessierte Jüngere sind 
herzlich willkommen. Aus-
künfte erhalten Interessierte 
bei der städtischen Seniorenbe-
ratung, Tina Taffet, unter 693-
1233 oder senioren@rodgau.de.

Monsieur Claude im Seniorenkino.

� (Foto: Stadt Rodgau)

Protest im Parlament. � (Foto: ah)

Rodgau (RZ) Isabel Friedrich 
stellt seit 7. September ihre 
fantasievollen Werke in der 
Rodgau Galerie, Nieuwpoorter 
Straße 90, aus. Begleitend zur 
Ausstellung führt die Künstle-
rin ein neues Format in der Ga-
lerie ein: „Kunststulle“. 
Am 28. September, ab 18 Uhr 

treffen sich Kunstinteressierte 
und gerne auch Nicht-Kunstin-
teressierte in der Galerie und 
klönen inmitten der Bilder. Ein 
launiges Beisammensein und 
Austausch über Kunst oder Ge-
schmack bei selbstgemachten, 
belegten Broten. Der Eintritt 
ist frei. 

„Kunststulle“ in der Galerie
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NotdieNst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 57/ 31 90 73 07 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung Geburtstagskinder

Dudenhofen
25.09. Norbert Lehr, � 80 Jahre
25.09. Valentina Coca, � 80 Jahre
Hainhausen
29.09. Ursula Anger, � 80 Jahre
Nieder-Roden
25.09. Nikolaus Baal, � 80 Jahre
Weiskirchen
29.09. Anna Massoth, � 85 Jahre

24.09. Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
25.09. Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
26.09. Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152
27.09. Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230
28.09. Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 06071/25959
29.09. Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
30.09. Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Die Herbstferien-
spiele des JSK Rodgau finden 
vom 24. bis 28. Oktober statt. 
Die Anmeldungen sind auf der 
JSK-Website zu finden, und 
können in der Geschäftsstelle 
im Ostring 18 abgegeben oder 
per E-Mail (ferienspiele@js-
krodgau.de) geschickt werden. 
Unter dieser E-Mail Adresse 
werden auch Fragen geklärt 

JSK lädt zu                  
Herbstferienspielen

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft 
Dudenhofen am Donnerstag, 
dem 29.September 2022, 19.30 
Uhr, Saal des Restaurant Il Ca-
pitano, Nieuwpoorter Str. 54
Tagesordnung
1.) Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
2.) Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung 2019
3.) Bericht des Vorsitzenden
4.) Bericht der Kassenführung
5.) Bericht des Jagdausschusses 
und Erteilung der Entlastung
6.) Nachwahl Schriftführer
7.) Beschluss über die Verwen-
dung der Jagdpacht
8.) Aufstellung des Haushalts-
planes 2023
9.) Bericht der Jagdpächter
10.) Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung sind dem Jagdvor-
steher  bis spätestens eine Stun-
de vor der Sitzung schriftlich 
abzugeben.
Sollte die Versammlung die 
nach § 7 der Satzung vorge-
schriebene Beschlussfähigkeit 
nicht erbringen, so wird schon 
heute erneut eine Jahreshaupt-
versammlung, unter gleichem 
Datum, Ort und Tagesordnung 
mit der Uhrzeit 20.15 Uhr, ein-
berufen.
Diese Versammlung  ist  dann  
ohne Rücksicht  auf  die Zahl 
der anwesenden Grundstücks-
eigentümer beschlussfähig.
Peter Kratz
Jagdvorsteher

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
29.09.2022, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den
3. Vorstellung Fachdienst 6
Gemeinwesenarbeit - Soziale 
Angelegenheiten und Bildung
4. Neufassung Geschäftsord-
nung Ausländerbeirat
5. Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
6. Themen der AGAH
7. Themen des Kreisausländer-
beirates
8. Sitzungen sonstiger Gremien
9. Gegenseitige Unterrichtung
Fara Sall 
Vorsitz

Rodgau (RZ) Im neuen Schul-
jahr 2022/23 bietet der Musik-
verein Nieder Roden e.V. das 
Projekt „Bläser-Kids“ für Kinder 
der dritten und vierten Klassen 
an. Auch etwas ältere Kinder 
sind herzlich Willkommen.
Am Samstag, 24. September, 
und am Samstag, 1. Oktober 
jeweils um 10.30 Uhr lädt der 
Musikverein alle interessier-
ten Kinder mit ihren Eltern in 
seinen Proberaum (Ober-Ro-
dener-Straße 47) ein. Dort 
können die Kinder in einem 
sogenannten „Instrumenten-
karussell“ verschiedene Blasin-
strumente und das Schlagwerk 
selbst ausprobieren, um heraus-
zufinden, welches Instrument 
für welches Kind das Richtige 
ist. Hier kann jede und jeder 
ohne Voranmeldung vorbei-
kommen.

Das Projekt findet in einer Ko-
operation mit der Freien Mu-
sikschule Rodgau e.V. statt. 
Das Besondere an dem Blä-
ser-Kids-Projekt ist, dass bereits 
vom ersten Ton an das Inst-
rument auch gemeinsam mit 
anderen Kindern in einem Or-
chester gespielt wird. So haben 
die Kinder schnell das Erlebnis 
des gemeinsamen Musizierens 
und sogar die Möglichkeit, be-
reits nach wenigen Monaten 
auf der Bühne zu stehen. Der 
Instrumentalunterricht fin-
det in kleinen Gruppen statt. 
Er wird vornehmlich von den 
Musiklehrern der Freien Mu-
sikschule Rodgau geleitet. 
Zusätzlich findet einmal pro 
Woche eine gemeinsame Or-
chesterprobe im Proberaum 
des Musikvereins statt.
Am 20. und 21. September ha-

ben die Verantwortlichen im 
Verein das Projekt bereits den 
Dritt- und Viertklässlern der 
Bürgerhausschule und der Gar-
tenstadtschule in Nieder-Ro-
den vorgestellt. Sie hatten 
schon einige der Instrumente 
dabei, die man ab dem 31. Ok-
tober lernen kann und konn-
ten schon das eine oder andere 
Kind begeistern. Auch Kinder 
ab der dritten Klasse, die hier 
nicht persönlich angesprochen 
wurden, sind natürlich herz-
lich willkommen!
Da das Projekt u.a. vom Kreis 
Offenbach finanziell attrak-
tiv unterstützt wird, können 
die laufenden Kosten für die 
Instrumentenleihe, den Inst-
rumentalunterricht sowie die 
Orchesterproben zu deutlich 
reduzierten Gebühren angebo-
ten werden.

Nachwuchs-Musiker gesucht
Musikverein Nieder-Roden startet neues Projekt „Bläser-Kids“

Rodgau/Rödermark (RZ) Nach 
dem großen Erfolgen der in 
den vergangenen 3 Jahren  auf-
gelegten Adventskalender wird 
der Club in diesem Jahr erneut 
eine Neuauflage mit 3.000 
Stück starten. Die Vorberei-
tungen hierzu sind in vollem 
Gange. Der Verkauf startet am 
1. November und endet -so-
weit dann noch verfügbar- am 
30.November. Die Verkaufsstel-
len werden  rechtzeitig vor dem 
Verkaufsstart in der Presse und 
auch auf der Internetseite des 
Clubs www.lc-rodgau-roeder-
mark.de bekanntgegeben. 
Der Kauf des Kalenders (5 Euro) 
bietet dem Käufer wiederum 
gleich zwei verlockende Vor-
teile: die Aussicht auf einen 
attraktiven Gewinn sowie die 
Unterstützung gemeinnütziger 
Initiativen in unserer Region.
Der Kalender ist nicht nur für 
Menschen interessant, die da-
mit ihrer Familie bzw. ihren 
Freunden oder auch Nachbarn 
eine Freude bereiten, vielmehr 
auch für z.B. Firmen, die damit 
ein ideales, überraschendes Ni-
kolausgeschenk für die Beleg-
schaft und/oder für Geschäfts-
freunde erwerben. 
Auch die im letzten Jahr ge-
druckten 3.000 Kalender wa-
ren ruck-zuck verkauft, und in 
der letzten Novemberwoche 
war es fast unmöglich, noch ei-
nen zu erwischen. Wie in den 
Vorjahren verstecken sich auch 
in diesem Jahr hinter jedem 
der 24 Kalendertürchen wieder 
attraktive Gewinne. Insgesamt 
kamen knapp 500 Sach- und 
Bargeldpreise im Wert von über 
15.000 Euro zusammen. Doch 

selbst dann, wenn man nicht 
zu den glücklichen Gewinnern 
gehört, tut man mit dem Kauf-
preis von unverändert 5 Euro 
etwas sehr Gutes. 
Der Kaufpreis von 5,-- Euro 
pro Kalender wird auch in die-
sem Jahr wieder ohne Abzug 
gemeinnützigen Projekten in 
unserer Region zufließen, und 
zwar:  
- der Kinder- und Jugendarbeit 
des Lionsclubs an Grundschu-
len und weiterführenden Schu-
len in Rodgau und Rödermark 
(getreu dem langjährigen Club-
motto “Kindern eine Chance 
geben“)
- dem Hospiz am Wasserturm 
in Rodgau-Jügesheim  s o w i e
der “Kinder- und Jugendfarm 
Rodgau e.V.“ und dem “Am-
bulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienst / Stadt und Kreis 
Offenbach“      
Alle Sachpreise werden von Un-
ternehmen aus unserer Region 
gespendet. Für ihre Großzü-
gigkeit sind wir den Händlern, 
Gastronomen und Dienstleis-

tern auch in diesem Jahr wie-
der sehr dankbar. Die Aktion 
bietet den Sponsoren auch eine 
sympathische Plattform, um 
mit möglichen Neukunden in 
Kontakt zu treten. 
Sehr dankbar sind wir glei-
chermaßen den beiden Bür-
germeistern von Rodgau und 
Rödermark, den Herren Max 
Breitenbach und Jörg Rotter, 
die sich wieder spontan bereit 
erklärten, die Schirmherrschaft 
auch für unsere diesjährige Ka-
lenderaktion zu übernehmen.
Die Gestaltung der Kalen-
der-Vorderseite ist wiederum 
das Ergebnis eines kleinen 
Wettbewerbs, in diesem Jahr 
an der “Schule unter den Lin-
den“ in Rödermark-Urberach. 
Hier hat eine 4. Klasse voller 
Begeisterung entzückende Bil-
der gemalt, von denen wir ei-
nes für den neuen Kalender 
ausgewählt haben. Weitere von 
diesen kreativen Kindern ge-
malten Motive haben wir für 
die Bebilderung hinter den 24 
Kalendertürchen genutzt. 

Lions Club Rodgau-Rödermark 
kündigt Adventskalender an

Verkauf startet am 1. November 

Kalenderansicht des letzten Jahres.� (Foto: Lions Club)

Rodgau (RZ) Die Stadt sucht 
engagierte Menschen, die wäh-
rend der Herbstferien 2022 
vom 24. bis 28. Oktober Kinder 
ab dem Schuleintrittsalter bis 
12 Jahre betreuen möchten. 
Die Ferienspiele bieten den 
Kindern ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Kreativ- 
und Sportprojekten, Ausflügen 

und Aktionen. Wer mindestens 
18 Jahre alt ist, Spaß an der Ar-
beit mit Kindern hat, kann sich 
bis zum 7. Oktober bei der Stadt 
unter www.rodgau.de/ferien-
spiele-freizeiten bewerben. 
Fragen beantwortet das Team 
des Jugendhauses Dudenhofen 
unter 24411 oder per E-Mail: 
Ferien@rodgau.de.

Betreuer für städtische                
Ferienspiele gesucht

Rodgau (RZ) Seit mittlerweile 
22 Jahren wird in Rodgau zwei-
mal im Jahr die Möglichkeit, 
geboten, gut erhaltene Klei-
dung an den Mann und die 
Frau zu bringen. In diesem Jahr 
am Sonntag, 2.10. von 11 bis 
14.30 Uhr im Bürgerhaus Nie-
der-Roden.
Geboten wird Damen und Her-
renkleidung in Großen Grö-
ßen ab ca. 46 oder 2 XL, sowie 
Zubehör wie Schals, Schuhe, 
Schmuck und Taschen. Wir 
freuen uns besonders, dass 
immer mehr Männerkleidung 
in Größen bis 10 XL verkauft 

wird. Nicht angeboten wird 
Trödel aller Art oder Kinder-
kleidung. Der Erlös kommt zu 
100% dem gemeinnützigen 
Verein „Starke Hilfe e.V.“ aus 
Rodgau zugute.
Ansprechpartnerin ist Fr. 
Schedunter Tel.772866, weite-
re Informationen unter www.
xxl-flohmarkt.de.

XXL-Flohmarkt
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Haushaltsgeräteverkauf
Haushaltsgerätereparatur

Klimaanlagen
Luftreiniger

Rodgau-Passage, Ludwigstr. 24 – 26 • 63110 Rodgau/Jügesheim
Tel.: 06106-2851090 • eMail: info@wernz-elektro.de • www.wernz-elektro.de

Der Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg versorgt mit ca. 80 Mitarbeitern im Ostteil des Landkreises
Darmstadt-Dieburg mehr als 137.000 Menschen mit Trinkwasser. Mit hoch qualifizierten und motivierten
Mitarbeitern treten wir als zuverlässiger Dienstleister gegenüber unseren Kunden und Kommunen auf.

Suchst Du einen interessanten, abwechslungsreichen und zukunftssicheren
Arbeitsplatz in einem qualifizierten und hochmotivierten Team?
Dann bewirb Dich zur Ausbildung als

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2023

Du bringst mit:
• Interesse an modernen Lager- und Informationstechniken
• Spaß an praktischen und kaufmännischen Tätigkeiten
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Wir bieten dir:
• einen interessanten Ausbildungsplatz
• eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit – Einblick in sämtliche Abteilungen
• eine teamorientierte Arbeitsatmosphäre
• flexible Arbeitszeiten
• die Perspektive einer Weiterbeschäftigung nach erfolgreicher Ausbildung
• intensive Unterstützung bei Weiterbildung und Prüfungsvorbereitung
• Übernahme der Kosten für notwendige Ausbildungsmittel
• ein 13. Monatsgehalt
• jährliche Betriebsausflüge

.. und vieles mehr, finde es heraus.
Die Berufsausbildung erstreckt sich über den Zeitraum von drei Jahren. Die Ausbildungsvergütung erfolgt
nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).

Oder zur Ausbildung als

Rohrleitungsbauer (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2023

Du bringst mit:
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Handwerkliches und technisches Verständnis
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Wir bieten dir:
• einen interessanten Ausbildungsplatz
• eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine teamorientierte Arbeitsatmosphäre
• die Perspektive einer Weiterbeschäftigung nach erfolgreicher Ausbildung
• intensive Unterstützung bei Weiterbildung und Prüfungsvorbereitung
• Übernahme der Kosten für notwendige Ausbildungsmittel
• gute Aufstiegs- und Weiterqualifizierungsmöglichkeiten
• ein 13. Monatsgehalt
• jährliche Betriebsausflüge

..und vieles mehr, finde es heraus.
Die Berufsausbildung erstreckt sich über den Zeitraum von drei Jahren. Sie findet auch bei Kooperations-
unternehmen statt. Die Ausbildungsinhalte werden überwiegend in der Berufsschule und auf der Lehrbau-
stelle vermittelt. Die Ausbildungsvergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen
Dienstes (TVAöD).

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann sende bitte Deine Bewerbungsunterlagen bis zum 31. Oktober 2022 an folgende Adresse:

Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg, Außerhalb Hergershausen 2, 64832 Babenhausen,
Personalabteilung.
Deine Unterlagen werden nicht zurückgeschickt. Sende uns daher bitte Deine Bewerbungsunterlagen
ohne Bewerbungsmappe zu.

Wir freuen uns auch auf Deine Bewerbung per E-Mail als PDF-Datei an Frau Wanitschek,

bewerbung@wasserwerk.com.

Wir liefern das Wasser.

Stellenausschreibungen

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Oktoberfest-Angebote
MÜNCHNER BIERBRATEN
SCHWEINEKAMMBRATEN

WEISSWÜRSTE
FLEISCHKÄSE, GROB

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Achtung
in KW37 anders 

wie sonst

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Jügesheim (RZ) Singer-/Song-
writer Paul O´Brien (CAN) spielt 
am Samstag, 24. September, um 
20 Uhr in der Eisenbahnstraße 
13. Einlass ist ab 19 Uhr. Tickets 
kosten 20 Euro,  Mitglieder zah-
len 10 Euro. 
Paul O’Brien lebt in Nova Sco-
tia, Kanada, aber begann sein 
musikalisches Leben in Bir-
mingham. Als Sohn irischer 
Eltern spielte er von klein auf 
irische Musik und lernte Bod-
hran, Gitarre, Mandoline und 
Bouzouki. Das Songwriting 
und Singen entwickelte sich 
jedoch zu seiner Leidenschaft. 
Die Songs, seine Geschichten 
und ein mitsingendes Publi-
kum sind die Markenzeichen 
einer Paul O’Brien-Show. 
Nach der Pandemie ist Paul 
O´Brien nun endlich wieder 
auf Deutschland-Tournee. 
Am Mittwoch, 28. September, 

steht die Jazz Session „Out Of 
Tune“ in der Eisenbahnstraße 
13 auf dem Programm. Beginn 
ist um 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr), 
Eintritt frei. 
Die Session wird eröffnet von 
„Out of Tune“ mit Marco Mei-
er (tromp), Ulrich Schönherr 
(sax), Carsten Kromschröder 
(piano), Jonas Rosenau (drums), 
Gerrit Hauptmann (kb). Nach 
circa halbstündigen Eröff-
nungsprogramm mit Titeln u.a. 
von Jarrett, Henderson, Monk 
und McCoy Tyner ist die Büh-
ne offen für alle Musiker, die 
genügend Jazz-Standards in 
ihrem Repertoire haben. Um 
nicht alles der Spontanität zu 
überlassen und um den Abend 
etwas strukturiert vorbereiten 
zu können, werden interes-
sierte MusikerInnen, die zum 
„jammen“ kommen wollen, 
gebeten sich bitte anzumelden. 

Pub-Quiz „RodgauRätselRun-
de“ ist am Freitag, 30. Septem-
ber, in der Eisenbahnstraße 13, 
um  20 Uhr (Einlass: 19 Uhr). 
Teilnahmegebühr: 4 Euro.
 Das Maximal-Pub-Quiz ist 
ein „Teamsport“ für Geist und 
Unterhaltung. Mit einer Tisch-
Teamstärke von maximal fünf 
Personen wird um den Tages-
sieg gerätselt. Nicht das Wis-
sen einzelner steht im Vorder-
grund, sondern wie man sich 
gemeinsam auf eine Antwort 
einigt, die möglichst wahr-
scheinlich ist. Ist z.B. tatsäch-
lich der sonnennächste Planet 
der mit den höchsten Tempera-
turen? Die Plätze sind begrenzt, 
daher ist eine Voranmeldung 
(und oft auch etwas Geduld 
auf der Warteliste) erforderlich. 
Neueinsteiger können sich auf 
einen kurzweiligen Abend bis 
nach 23 Uhr einrichten.

Veranstaltungen im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Beim 41. Kinder-
fest der Stadt Rodgau am 18. 
September 2022 war erstmals 
auch die Kinder- und Jugend-
farm Rodgau mit einem Stand 
dabei. Regensicher warteten 
unter dem Pavillon viele bunte 
Kreativ-Kisten und tatkräftige 

Helfer auf die kleinen Besucher. 
Mit großer Freude gestalteten 
die Kinder individuelle Schlüs-
selanhänger, Kork- und Kasta-
nienfiguren, Drachen und de-
korative Hingucker für daheim. 
Die Eltern überbrückten die 
Bastelzeit mit interessierten Ge-

sprächen mit den anwesenden 
Vorstandsmitgliedern über die 
Entwicklung der Kinder- und 
Jugendfarm. Der Verein freut 
sich auf weitere Unterstützer 
und Mitglieder. Für den Beitritt 
im Gründungsjahr 2022 gilt ein 
ermäßigter Beitrag.� (Foto: p.)

Kinderfest-Premiere für die Kinder- und Jugendfarm 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Die Bundesregierung fördert
Maßnahmen für mehr Energie-
effizienz und den Einsatz von
erneuerbaren Energien in Gebäu-
den seit Juli 2021 im Rahmen der
„Bundesförderung für effiziente
Gebäude“ (BEG). Zum 15. August
2022 hat sie die Fördersätze neu
festgesetzt, um künftig noch mehr
Anreize für energetische Sanierun-
gen zu schaffen. Mehr Menschen
sollen die staatlichen Mittel in An-
spruch nehmen können – damit
die Klimaschutzziele schneller er-
reicht werden. Durch die Reform
wurde jedoch die Förderung für

die meisten Heizungssanierungen
reduziert. Je nach vorhandener
Heiztechnik erhalten Hausbesitzer
für eine Wärmepumpe oder Bio-
masse-Heizung jetzt spürbar we-
niger staatliche Mittel und müssen
tiefer in die eigene Tasche greifen.
Dadurch gewinnen der Energieträ-
ger Flüssiggas und dessen bioge-
ne Variante BioLPG an Bedeutung.
Denn die Investition in eine moder-
ne, mit Flüssiggas betriebene Gas-
brennwerttherme ist selbst ohne
Fördermittel in der Regel günstiger
als der Umstieg beispielsweise auf
eine Wärmepumpe.

Und: Flüssiggas von Primagas ist
unabhängig von Pipelines und
von der aktuellen Krisensituation
nicht betroffen. Mehr zur zukunfts-
fähigen Energiealternative unter
www.primagas.de.

Heizungssanierung:
Reduzierte Fördergelder sprechen für Flüssiggas

ANZEIGE
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Dipl.-Verwaltungswirt . Rentenberater . Rechtsbeistand

RA IMUND

Gärtnerweg 6 . 63128 Dietzenbach
Telefon 0 60 74 / 81 24 80
E-Mail buero@rb-wolf.com

Tätigkeitsschwerpunkte: gesetzl. Renten-, Kranken-, Pflege-
und Unfallversicherung; Schwerbehindertenrecht, Versor-
gungsausgleich; betriebliche und berufsständige Altersversor-
gung, Beamtenversorgung; private Personenversicherungen

kanzlei@rb-wolf.com

Rödermark/Langen. Die erfahrene Steuerkanzlei Rumpf in 
Rödermark und Langen steht Ihnen jederzeit gerne mit Rat 
und Tat zur Seite. Ihr Ziel ist es, den Kunden den bestmög-
lichen Service rund um die Themen Steuerberatung, Rech-
nungswesen, Lohn  und Jahresabschluss zu gewährleisten. 
In den Büros der Steuerkanzlei in Rödermark und Langen 
garantiert man eine kurze Bearbeitungszeit, einen hohen 
Qualitätsstandard sowie eine schnelle Auskunft über den zu 
erwartenden Preis und den Zeitaufwand. Nach Fertigstel-
lung steht die Arbeit den angeforderten Stellen, wie Banken 
oder Finanzämtern, zur Verfügung. Durch ständige Fortbil-

dungsmaßnahmen bleibt das Team der Steuerkanzlei Rumpf 
in Rödermark und in Langen immer auf dem neuesten Stand 
im Bereich der steuerrechtlichen Änderungen. Des Weiteren 
wird den Mandanten zugesichert, dass die Experten sich lau-
fend über die aktuellen Entwicklungen und Rechtsprechun-
gen informieren und bei Bedarf sofort entsprechende Bera-
tungstermine vereinbaren. 
In Rödermark und Langen beraten wir Sie gerne zu unserem 
Serviceangebot - rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine 
E-Mail. (SR)

Erfahrung und Kompetenz Steuerkanzlei Rumpf 

• Steuererklärungen für Unternehmen und Privatpersonen
• Unternehmensberatung • Beratung bei Existenzgründungen
• Erben, Schenken, Planung und Gestaltung von Schenkungen

und Erbfolgeregelungen
• Bilanzen und Einnahmen-/Überschussrechnungen
• Finanzbuchhaltung und Lohnbuchführung

Konrad-Adenauer-Str. 18 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074 . 21 52 196 • Fax: 06074 . 21 52 198 • Mobil: 0177 . 34 68 729

Im Singes 13 • 63225 Langen • Tel.: 06103 . 28 88 0 • Fax: 06103 . 28 38 4
srumpf@steuerkanzlei-rumpf.de • www.steuerkanzlei-rumpf.de

Steuerkanzlei Rumpf
sr

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 24. September 
11.00 Uhr: Tauffeier
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 25. September  
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in 
St. Matthias 
Montag, 26. September  
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 27. September 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 29. September  
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Samstag, 1. Oktober 
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Hl. Kreuz
Sonntag, 2. Oktober  
10.30 Uhr: Eucharistiefeier am 
Don-Bosco-Heim  Erntedank-
messe mit Pater John Peter - an-
schließend Erntedankfeier ge-
staltet von der Pfarrjugend
12.00 Uhr: Tauffeier in der St. 
Matthias-Kirche
Pfarrbüro
Vom 12. September – 3. Ok-
tober bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen. Wir bitten um Be-
achtung, dass E-Mails nicht 
abgerufen werden können. Der 
Anrufbeantworter wird nur in 
dringenden seelsorgerlichen 
Anlässen bedient.

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Gottesdienst am Sonntag, 
25. September, um 10 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
am Puiseauxplatz.  Der Got-
tesdienst wird von Prädikant 
Andreas Lotz gehalten.
Gemeindefest
Wir laden Sie sehr herzlich zu 
unserem Gemeindefest am 
Sonntag, 2. Oktober, direkt 
nach dem Entedankgottes-
dienst im evangelischen Ge-

meindehaus am Puiseuxplatz 
ein. Wir freuen uns auf Sie!

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 23. September 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Freitag, 23. September
bis 25. September: Klausur des 
Kirchenvorstandes
18.30 Uhr: Basement – Jugend-
kreis ab 13 Jahre 
Sonntag, 25. September
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Prädikantin Ulrike Weg-
ner, Kollekte für die Arbeit des 
Besuchsdienstes / Trauercafés 
anschließend Kirchcafé 
Montag, 26. September
10.30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Em-
maus-Chor
Dienstag, 27. September
September30 Uhr: Krabbel-
gruppe für Babys bis einein-
halb Jahre
16.00 Uhr: Konfistunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
Mittwoch, 28. September
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 2
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 25. Septem-
ber	
Gemeindefest
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen	 Pfarrerin Christina 
Koch
18.00 Uhr: Abschlussandacht 
zum Gemeindefest Pfarrerin 
Christina Koch
Montag, 26. September

18 – 20 Uhr: Posaunenchor 
Jahnstr. 24, 63500 Seligenstadt
19.30 – 21 Uhr:	 Kirchenchor
Dienstag, 27. September	
18.15  – 20 Uhr: Cantus Novus
Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
11.00 Uhr: Gemeindever-
sammlung
Bücherei ist, dienstags von 16 
– 19 Uhr und donnerstags von 
15.30  – 18 Uhr, geöffnet.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von  18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung., Telefon: 7799425. 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 25. September
10.00 Uhr: Erntedankgottes-
dienst mit anschließendem 
Essen im und um das Bonhoef-
fer-Haus
Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst  in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Donnerstag, 6. Oktober
15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist bis 7. 
Oktober geschlossen.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskir-
chen, 
Frau Lemper, Tel.: 8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr. Info: https://ev-trinita-
tis-rodgau-rembruecken.ekhn.
de.

Dudenhofen (RZ) Leseratten, 
die ihre Lesevorräte günstig für 
den Herbst füllen wollen, dür-
fen sich freuen:  Lesestoff zum 
Schnäppchenpreis verspricht 
der Bücherflohmarkt der evan-
gelischen Bücherei Dudenho-
fen am Sonntag, 25. September 
in der Zeit von 12 bis 15 Uhr. 
Die aus dem Bestand aussortier-

ten und gespendeten Medien 
werden in den Räumlichkeiten 
der Bücherei im Obergeschoss 
des Gemeindehauses, Kirch-
straße 3, Dudenhofen, zum 
kleinen Preis angeboten. Der 
Flohmarkt findet im Rahmen 
des Gemeindefestes der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
statt. 

Bücherflohmarkt der                                     
evangelischen Bücherei Dudenhofen

Rodgau(RZ) Zusammen mit 
dem Kolpingwerk Diözesan-
verband Mainz startet die Kol-
pingsfamilie am Samstag, 24. 
September, wieder eine Kleider-
sammlung. Die Sammelbeutel 
wurden an alle Haushalte in 
Jügesheim verteilt und liegen 
auch am Schriftenstand in den 
Kirchen St. Nikolaus und St. 
Marien bereit.
In Dudenhofen findet eine De-
potsammlung statt. Am Frei-
tag, den 23. September können 
zwischen 16 bis 18 Uhr die 
Kleidersäcke im Maluki-Haus 
in Dudenhofen abgegeben wer-
den.
Die Kolpingsfamilie bittet alle 
Spender die Kleidersäcke erst 
am Samstag (24.) ab 8 Uhr he-
rauszustellen. Die Abholung 
erfolgt ab 8.30 Uhr. Die Sam-
melfahrzeuge sind durch Kol-
ping-Plakate gekennzeichnet.

Kleidersammlung der 
Kolpingsfamilie

Terminverlegung: Der Be-
such der Feuerwache Mitte am 
26. September um 20 Uhr wird 
aus organisatorischen Gründen 
auf den 31. Oktober verlegt.

Kolpingsfamilie                     
Jügesheim

Jügesheim (RZ) Kürzlich fuh-
ren 33 Wanderer mit dem Bus 
nach Aspisheim in Rheinhes-
sen. Die örtlichen Winzer hat-
ten in den Weinbergen eine 
rund acht Kilometer lange 

Wanderstrecke ausgezeich-
net, an der mehrere Stände 
zu Wein und kleinen Speisen 
einluden. Herrliche Ausblicke 
auf Taunus und Hunsrück wa-
ren der Lohn für die Auf- und 

Abstiege, auch das Wetter 
spielte mit. Zum Abschluss 
lud die Chefin vom Weingut 
Gruber zu hausgemachtem 
Kuchen und Kaffee ein.�  
� (Foto: JSK)

JSK-Wanderer in den Weinbergen unterwegs

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
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www.fb-h.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

Vonwegen Ruhestand: 60 ist das
neue 40! Das Ziel vieler Menschen
ist es, jung und aktiv zu bleiben –
doch nur mit gesunden Gelenken
können wir uns beschwerdefrei
bewegen. Um sie fit zu halten, ist
eine zielgerichtete, regelmäßige
Bewegung wichtig. Denn dabei
gelangen die benötigten Nährstof-
fe in den Gelenkknorpel, wodurch
er „gefüttert“ wird. Diese Nährstof-
fe müssen dem Organismus durch
eine ausgewogene Ernährung zu-
geführt werden. Zur Unterstützung
von Knorpel und Knochen kann
zudem eine spezielle Mikronähr-
stoffkombination wie Orthomol
chondroplus, ehemals Orthomol
arthroplus, sinnvoll sein. Der ent-
haltene Knorpel-Aktiv-Komplex
besteht unter anderem aus den
Knorpelbestandteilen Glucosa-
minsulfat, Chondroitinsulfat, Hyalu-
ronsäure und Kollagenhydrolysat.

Wichtige Mikronährstoffe wie Vita-
min C, D und K sowie Magnesium,
Mangan, Zink und Calcium tragen
zu einer normalen Funktion und Er-
haltung von Knorpel und Knochen
bei, Vitamin C trägt zudem zu
einer normalen Kollagenbildung
bei. Orthomol chondroplus ist seit
September 2022 in der Apotheke
erhältlich.

Neuer Name, bewährte Rezeptur:

Orthomol chondroplus
Wichtige Mikronährstoffe für Knorpel und Knochen

ANZEIGE
Nicht mehr schön genug, Mindesthalt-

barkeitsdatum abgelaufen oder einfach
im Kühlschrank vergessen: Laut Statisti-
schem Bundesamt landen in Deutschland
jedes Jahr 11 Millionen Lebensmittel in
der Tonne. Aber mit einfachen Tricks und
guter Planung muss das nicht sein: So
schmecken Kartoffelschalen prima als
knusprige Chips, mit dem klassischen
Einkaufszettel landet nichts Unnötiges im
Einkaufswagen, die richtige Lagerung
im Kühlschrank sorgt für länger frisches
Gemüse und aus Resten können köstli-
che Gerichte gezaubert werden.
Wer Lebensmittel wertschätzt, handelt

nachhaltig und spart gleichzeitig bares
Geld. 59 Prozent der Lebensmittelab-
fälle entstehen in privaten Haushalten,
das sind pro Person und Jahr etwa
78 Kilogramm. Bei einer vierköpfigen
Familie sind das etwa 350 Euro ver-
meidbare Kosten.
Unter dem Motto „Gut für die Umwelt

und den Geldbeutel“ startet EDEKA
jetzt erstmals einen Aktionsmonat zur
Lebensmittelwertschätzung. Von Mitte

September bis Mitte Oktober gibt es
auf der Website des Unternehmens viele
nützliche Tipps und Mitmach-Aktionen,
um weniger Abfälle zu produzieren.
Darunter auch eine „10-Tage-Challenge“
mit vielen spannenden Aufgaben zu
Themen wie Einkaufsplanung, Lebensmit-
tellagerung und Resteverwertung. Beim
„Restlos glücklich“-Gewinnspiel können
kreative Reste-Rezepte eingereicht wer-
den. Mehr Infos unter: www.edeka.de/
lebensmittelwertschaetzung
Der EDEKA-Verbund hat sich verpflich-

tet, aktiv daran mitzuwirken, die Le-
bensmittelverschwendung bis 2030 zu
halbieren. Der Aktionsmonat zeigt, wie
einfach es ist, mitzumachen.

Lebensmittel wertschätzen
Gut für die Umwelt und den Geldbeutel

ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Rodgau (RZ) Basenfasten ent-
giftet den Organismus und kur-
belt den Stoffwechsel an. Und 
das Gute daran: Sie dürfen wei-
terhin essen, satt werden und 
sich wohlfühlen.  
Anja Eser, Basenfasten-Coach 
nach Wacker, bietet seit rund 
10 Jahren Basenfasten sowie 
Kurse zu basenreicher Ernäh-
rung in der Gruppe an. Alle In-
teressierten sind herzlich dazu 
eingeladen. 
Die vier gemeinsamen Termi-
ne aller Kursteilnehmer sind:  
Samstag, 22. Oktober, um 
10 Uhr Einführung mit basi-
schem Frühstück und erster 
Fastentag Sonntag, Dienstag 
und Donnerstag abends ab 

18 Uhr Treffen in der Gruppe 
oder nach Absprache mit den 
Teilnehmern auch früher zum 
Spaziergang 
Veranstaltungsort und Treff-
punkt ist das Wanderclubhaus 
Edelweiß in Dudenhofen. Die 
Treffen finden indoor statt.  
Kosten:    Basenfasen-Wochen-
kurs (begrenzte Teilnehmer-
zahl) für Sportfreunde    55 
Euro für Nichtmitglieder   70 
Euro Anmeldung und Info un-
ter www.sportfreunde-rodgau.
de sowie info@sportfreun-
de-rodgau.de oder bei Kurslei-
terin Anja Eser unter Telefon 
(privat) 0151/40 25 74 86 oder 
per Mail anja.eser@sportfreun-
de-rodgau.de.

Basenfasten 

Jügesheim (RZ) Am 13. Okto-
ber von 17.30 bis 19 Uhr fin-
det im Familienzentrum der 
Emmausgemeinde Jügesheim 
ein Vortrag zum Thema „Ge-
sundes Snacken für  Schulkin-
der“ statt. Frau Komadina, von 
der Gemüseflotte Rodgau, gibt 
Tipps für alle Eltern deren Kin-
der Gemüse und Co. eher mei-

den und das tägliche Schulbrot 
verschmähen. Wieviel darf 
mein Kind naschen und war-
um mag es kein Obst essen. 
Anmeldungen bitte unter fami-
lienzentrum@emmaus-jueges-
heim.de, gerne mit Angaben 
zum Alter des Kindes und evtl. 
Fragen zum Thema. Kosten 5 
Euro pro Person.

Gesundes Snacken für Schulkinder

Wir, die KOREAL GmbH, sind ein Unternehmen des Kreises Offenbach. Zu
unseren Aufgaben gehört es, die Schulen und Schulgrundstücke im Kreis
Offenbach zu bewirtschaften. Diese Aufgabe nehmen wir im Wesentlichen
durch die Stellung von Hausmeistern und Handwerkern wahr.

Für unsere Betriebsstätten Heusenstamm und Langen
suchen wir jeweils zum nächstmöglichen Termin

Hausmeister*innen (m/w/d) in Vollzeit.

Einsatzort sind die von uns betreuten Schulen.

Ihre Aufgaben:
• Überwachen der Ordnung und Kontrolle des einwandfreien
Gesamtzustandes der betreuten Liegenschaften

• Bedienen der Haustechnik, Überwachen und Beheben einfacher
Störungen, kleinere Wartungen und Instandsetzungen

• Öffnungs- und Schließdienst, Verkehrssicherungspflicht, Pflege der
Außenanlagen, Winterdienst, Reinigungskontrolle,
Sonderreinigungsarbeiten

• Führen der Betriebs- und Prüfbücher, Aufnehmen und Melden von
festgestellten Mängeln und Störungen

• Koordinieren der Nachunternehmer/Fremdfirmen und Leistungskontrolle
• Ansprechpartner für Schulleitung und Nutzer

Was Sie mitbringen sollten:
• Abgeschlossene handwerkliche oder technische Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Ausgeprägten technischen Sachverstand und handwerkliches Geschick
• Flexibilität, Einsatzbereitschaft, freundliche Umgangsformen,
Kommunikationsfähigkeit, Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit

• IT-Kenntnisse (Smartphone, Tablet, Apps, MS-Office)
• Führerschein der Klasse B / BE, erweitertes Führungszeugnis erforderlich

Was wir Ihnen bieten:
• Vergütung nach TV-V inklusive tariflicher Sonderzahlung
• Betriebliche Altersversorgung bei der Zusatzversorgungskasse
Darmstadt

• Unbefristete Vollzeitstelle
• Kostenloses JobTicket
• Ein anspruchsvolles, interessantes und abwechslungsreiches
Aufgabengebiet

• Eine ausführliche Einarbeitung
• Eine angenehme und konstruktive Arbeitsatmosphäre in einem
aufgeschlossenen Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf, Angabe Gehaltsvorstellungen, Abschlusszeugnis-
se) im PDF-Format bis zum 09.10.2022:

an bewerbung.ost@ko-real.de für die Betriebsstätte Heusenstamm
(Schulen in Hainburg, Heusenstamm, Hanau-Steinheim, Mainhausen,
Mühlheim, Obertshausen, Rodgau, Rödermark, Seligenstadt, Offenbach)

an bewerbung.west@ko-real.de für die Betriebsstätte Langen (Schulen
in Dietzenbach, Dreieich, Egelsbach, Langen, Neu-Isenburg)

Weitere Informationen über KOREAL und die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten finden Sie unter www.ko-real.de bzw. www.ko-real.de/
Kurzmenü/Datenschutz/

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager
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MADE IN
KLEINWALLSTADT
MADE IN
KLEINWALLSTADT

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Werkseigene Verkaufsniederlassung
mit Ausstellung
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. 06074-9171090

Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022-66300
info@loewe-fenster.de

www.loewe-fenster.de

Energiekosten
sparen mit neuen
LÖWE Fenstern
und Haustüren.

Jetzt noch schnell staatliche
Förderung sichern!
Einfach Beratungstermin in unserer Ausstellung vereinbaren.
Auf Wunsch auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Telefon: 06022-66300

Weiskirchen (RZ) Der Tenni-
sclub Weiskirchen wurde 1972 
gegründet und feierte am 10. 
September sein 50-jähriges Ju-
biläum. 

Im Dirndl und in Krachleder-
nen feierten Mitglieder mit 
Familien und Freunden bei 
bayerischen Schmankerln und 
frisch gezapftem Festbier bis 
spät in die Nacht. Für den of-
fiziellen Teil sprachen der Bür-
germeister der Stadt Rodgau, 
Max Breitenbach, sowie der 
Vertreter des Landrats, Carsten 
Müller, persönlich vor Ort ihre 
Glückwünsche aus. Anläss-
lich des Jubiläums ehrten die 
geschäftsführenden Vorstän-
de Thomas Keller und Anette 
Funk langjährige Mitglieder 
des Vereins für Ihre Treue und 
Verdienste mit Ehrenmitglied-
schaften und Urkunden. 
Im Rahmen des 50-jährigen 
Jubiläums wurden folgende 

Mitglieder für ihre langjähri-
ge Treue und Unterstützung 
besonders durch den Vorstand 
geehrt: 1977 wurde die erste 
Herren-, 1979 die erste Damen-
mannschaft für die Medenrun-
de gemeldet.  1988/89 wurde 
das jetzige Clubhaus aufgebaut, 
nachdem das alte vollstän-
dig abbrannte. Es folgten eine 
Vielzahl von Veranstaltungen, 
Clubmeisterschaften, Jubiläen 
sowie außergewöhnliche Er-
folge von Jugendspieler/Innen 
in Turnier- Stadt- und Bezirks-
meisterschaften. Drei schafften 
es sogar auf das Treppchen der 
Hessenmeisterschaften. 
Heute ist der Tennisclub Weis-
kirchen mit rund 120 Mitglie-
dern der einzige reine Ten-
nisclub in Weiskirchen und 
bietet mit fünf Sandplätzen, 
Clubhaus, Terrasse, Grillplatz 
sowie einer Ballwand eine ein-
zigartige Atmosphäre für Ten-
nisbegeisterte jeden Alters und 

jeder Spielstärke. Seit 2020 hat 
die Tennisschule von Dr. Gerry 
Blum die Leitung des Trainings 
auf der Anlage übernommen. 
Die Förderung der jungen Spie-
ler liegt dem TC Weiskirchen 
ganz besonders am Herzen. Da-
für werden aktuell Kooperatio-
nen mit Schulen und Kinder-
gärten geführt und ausgebaut. 
Aktive Mannschaften in der 

Jugend- und Erwachsenenliga, 
Tennis-Camps, Schul-AGs, pro-
fessionelle Trainings oder Tur-
niere bieten für Aktive- sowie 
Freizeit-Spieler ein umfassen-
des Programm. Wer möchte, 
kann ein kostenfreies Schnup-
pertraining absolvieren: Anfra-
gen bitte unter info@tc-weiskir-
chen.de   � (Fotos: TCW)

50 Jahre TC Weiskirchen
Feier in Dirndl und in Krachledernen

Rodgau (RZ) Else Knaf aus 
Nieder-Roden befasst sich 
seit mehr als 20 Jahren 
neben klassischen schul-
medizinischen auch mit 
komplementären Thera-
pieformen. Nach positi-
ven  Erfahrungen bei der 
Behandlung des Schlagan-
falls ihrer Mutter mittels 
der pulsierenden Magnet-
feldtherapie fing alles an. 
Inzwischen gehören die Bio- 
frequenztherapie und die Nut-
zung eines Biolasers zusätzlich 
zum Portfolio ihrer Therapie-
methoden. Dabei kommt Else 
Knaf das naturwissenschaftli-
che Know-how zugute, zumal 
sie ursprünglich Physik und 
Mathematik studieren wollte.
Sie entschied sich aber für Me-
dizin, weil sie das Bedürfnis 
hatte, anderen Menschen zu 
helfen. Nach dem Studium 
und einigen Jahren in der Chi-
rurgie, Inneren Medizin, der 
Geburtshilfe und Gynäkologie 
in verschiedenen Kliniken und 
der Berufspause zur Betreuung 
ihrer Kinder, arbeitete sie bis 
2021 mehr als 25 Jahre in der 
kassenärztlichen Praxis Wolf/

Töpfer in Nieder-Roden als 
Fachärztin für Allgemeinme-
dizin.
Parallel war sie ehrenamtlich 
Teamärztin der Drittliga Hand-
baller der HSG Rodgau Nieder 
Roden. Vor allem in dieser 
Funktion konnte sie sich einen 
Erfahrungsschatz in dem The-
ma alternativer/komplementä-
rer Therapie aneignen.
Dabei arbeitete sie eng mit dem 
Unternehmen Santerra For-
schungs- und Vertriebs GmbH 
in Piding bei Bad Reichenhall 
zusammen. Viele Anregun-
gen und Vorschläge, die Else 
Knaf aus ihren praktischen 
Erfahrungen einbrachte, wur-
den von diesem Unternehmen 
umgesetzt. So entwickelte 
sich eine intensive und auch 
freundschaftliche Beziehung 
zu den verantwortlichen Perso-
nen bei Santerra, die unter an-
derem dazu führten, dass Else 
Knaf seit nunmehr 15 Jahren 
die Funktion der Hotline-Ärz-
tin ausführt und Kunden des 
Unternehmens weltweit zur 
Klärung in der Therapie der 
unterschiedlichsten medizini-
schen Probleme zur Verfügung 

steht.
Da sie als junge Frau ein Jahr 
in den USA weilte und in Ka-
lifornien ihren High School 

Abschluss machte, ist die hier-
für notwendige Kenntnis der 
englischen Sprache für sie kein 
Problem. So ist sie inzwischen 

Ansprechpartnerin für mehr 
als 1500 Patienten aus Austra-
lien, Indien, den Philippinen, 
USA, Kanada, mehreren Län-

dern der Europäischen Union 
und natürlich auch Deutsch-
land. Eine Zoom-Konferenz 
um 12 Uhr mittags gleichzeitig 
mit Personen aus Kanada (6 
Uhr Ortszeit) und Melbourne 
(20 Uhr Ortszeit) sind dabei 
manchmal eine interessante 
Herausforderung.
Zur Dokumentation ihres Wis-
sens über die Nutzung der un-
terschiedlichen Anwendungen 
hat Else Knaf für Santerra ein 
Handbuch für das neue sanza 
pro geschrieben. In diesem 
Buch sind nicht nur die ver-
schieden Anwendungsformen 
auch für „Nichtmediziner“ 
verständlich erläutert, sondern 
auch die Nutzungsmöglichkei-
ten der verschiedenen Applika-
toren detailliert beschrieben.
Ein professionelles Layout und 
der hochwertige Druck run-
den das Bild eines wirklich le-
senswerten und informativen 
Buchs ab.
Um das Wissen der Rodgauer 
Ärztin auch den internationa-
len Patienten zur Verfügung zu 
stellen, wird es zukünftig zu-
sätzlich in englischer und ita-
lienischer Sprache erscheinen.

Mit der Behandlung eines Schlaganfalls fing alles an
Rodgauer Ärztin Else Knaf betreut weltweit 1500 Patienten im Bereich komplementärer Therapien                                                           

und stellt neues Anwenderhandbuch für das sanza pro-System vor

Else Knaf ist vom innovativen sanza-Konzept überzeugt.�  (Foto: privat)

Wir, die KOREAL GmbH, sind ein Unternehmen des Kreises Offenbach. Zu
unseren Aufgaben gehört es, die Schulen und Schulgrundstücke im Kreis
Offenbach zu bewirtschaften. Diese Aufgabe nehmen wir im Wesentlichen
durch die Stellung von Hausmeistern und Handwerkern wahr.

Für unsere Betriebsstätte Heusenstamm suchen wir zum nächstmöglichen
Termin eine

Reinigungs-/Servicekraft (m/w/d) in Vollzeit.

Die Stelle ist zunächst auf zwölf Monate befristet.
Einsatzort sind die von uns betreuten Schulen.

Ihre Aufgaben:
• Tägliche Reinigungstätigkeiten
• Auffüllen von Hygieneartikeln
• Unterstützung der Hausmeister

Was Sie mitbringen sollten:
• Abgeschlossene Berufsausbildung wünschenswert
• Erfahrung in der Gebäudereinigung von Vorteil
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Serviceorientierung und Teamgeist
• Erweitertes Führungszeugnis erforderlich

Was wir Ihnen bieten:
• Vergütung nach TV-V inklusive tariflicher Sonderzahlung
• Kostenloses JobTicket
• Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Eine ausführliche Einarbeitung
• Eine angenehme und konstruktive Arbeitsatmosphäre in einem
aufgeschlossenen Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf, Abschlusszeugnisse) im PDF-Format bis zum
09.10.2022 an: bewerbung.ost@ko-real.de.

Weitere Informationen über KOREAL und die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten finden Sie unter www.ko-real.de bzw. www.ko-real.de/
Kurzmenü/Datenschutz/

Stellenangebot
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Über 300 Anwender allein in Rodgau und Umgebung nutzen sanza sehr erfolgreich.
Wollen Sie zu diesem Kreis gehören?

Dann kontaktieren Sie uns unter:
Dres. B. & A. Knaf GbR · Am Hörnersgraben 8 · 63110 Rodgau · Tel.: 06106/71525 · Fax: 06106/74000 · Mobil: 0172/6884850
info@knaf-gbr.de · www.sanzanet.com

balanced

ageless

powerful

sanza+pro das innovative Konzept
zur Förderung der Gesundheit und
Steigerung von Leistungs- und
Regenerationsfähigkeit

Anwendbar bei:
• Wundheilstörung
• Krampfadern
• Herz-Kreislaufleiden
• Bluthochdruck
• Verdauungsproblemen

• Rückenleiden
• Rheuma
• Nervensystemstörungen
• Stress
• Schlafstörungen
• Migräne

• Stoffwechselproblemen
• Hauterkrankungen
• Asthma
• Allergien
• Osteoporose
• Arthrose

sanza ist ein einzigartiges, kombinatives Konzept von Magnetfeld-, Biofrequenzstrom und Laserlicht-Anwendungen
und kann auf vielfältigeWeise täglich unterstützen:

• sanza optimiert die Energie-, Nährstoff- und Sauerstoffversorgung Ihres Körpers in jeder einzelnen Körperzelle
• sanza stärkt die Regenerationsfähigkeit und die Entspannung von Körper und Geist
• Senken Sie Ihr Stresslevel und finden Sie eine effiziente Möglichkeit körperlichen und geistigen Überlastungen
entgegenzuwirken

• Steigern Sie Ihre Kraft und Konzentration und damit Ihre Leistungen in Beruf, Freizeit und Sport
• Bringen Sie Ihren Körper wieder in den natürlichen chronobiologischen Rhythmus und genießen Sie
erholsamen Schlaf

• Entspannen Sie gezielt und lösen damit Verspannungen und Kopfschmerzen
• Spitzensportler und Olympiastützpunkte verwenden sanza zur Steigerung von Regeneration und
Leistungsfähigkeit.

RolfWagner, 80 J. aus Rodgau Dudenhofen begeistert: Nach einem Schlaganfall war meine Bewegungsmöglichkeit stark ein-
geschränkt, so konnte ich u.a. meine Hose nur im Sitzen anziehen, weil ich nicht mehr auf einem Bein allein stehen konnte. Daher
kontaktierte ich Frau Else Knaf, die mir innerhalb von 3 Tagen das neue sanza pro System besorgte. Nach intensiver Einweisung
und Erstellung eines Anwendungsprotokolls für drei je nach Tageszeit anzuwendenden unterschiedlichen Programmen war ich
in der Lage, sanza eigenständig zu nutzen. Nach nur zweiWochen konnte ich wieder auf einem Bein stehen, meine Hose eigen-
ständig anziehen. Auch der leichte Tremor an meiner rechten Hand war verschwunden.
Ich bin sehr dankbar, dass ich mich für das sanza pro entschieden habe, nutze es jeden Tag und freue mich, dass sich in so kurzer

Zeit mein Gesundheitszustand verbessert hat. Auch möchte ich mich für die großartige Betreuung durch das Ehepaar Knaf aus-
drücklich bedanken.

-Anzeige-
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Förderung der Kulturarbeit

Mixed Generations des Gesangvereins Germania Dudenhofen
mit Dirigent Alexy Gubin und Moderatorin Pfarrerin Christina
Koch.

Musikverein Frohsinn Grosswallstadt und Mitglieder des Musikvereins Dudenhofen mit ihren
Vorsitzenden Markus Völker (sitzend Mitte) und Rainer Fenchel (rechts).

i d

Kieswerke
64832 Babenhausen, An der B 26 (06073) 2132
63791 Karlstein, An der B 8 (06188) 5226
63110 Rodgau 3, Heusenstammer Weg (06106) 71108
Wir liefern Sand und Kies frei Baustelle und ab Werk

63773 GOLDBACH
Unterafferbacher Straße 12
Telefon: (06021) 59040
Telefax: (06021) 5904-90
e-mail: verwaltung@kieswerke-weiss.de
Internet: www.kieswerke-weiss.de

NEUMANN Tankstelle GmbH
Hainburgstraße 40 · 63110 Rodgau

Telefon (0 61 06) 2 17 53 · Fax (0 61 06) 26 82 78
E-Mail: TankstelleNeumann@hotmail.de

Unser Antrieb?
Natürlich

Wir liefern Ihrem Auto Energie:
Immer und überall!

�������:
�������
�
�

���������:
���������

EINE NUMMER,ALLE ANTWORTEN:06106 82968888

Innenwände.
Außenwände.

PORIT kann das.

Rodgauer Baustoffwerke
GmbH & Co. KG
Telefon (06106) 2809-0
Telefax (06106) 2809-40
www.rodgauer-baustoffwerke.de

Das Highlight aus
unserer Backstube
www.schaefer-rodgau.de

PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n COPD / Asthma bronchiale
n Entzündliche Lungenerkrankungen
n Tumor der Lunge
n Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

KLINIK LANGEN
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